
 
 

Merkblatt zur Vergabe von Stipendien durch das Ibero-Amerikanische Institut 
Das Ibero-Amerikanische Institut ist ein interdisziplinär orientiertes Zentrum des wis-
senschaftlichen und kulturellen Austauschs mit Lateinamerika, der Karibik, Spanien 
und Portugal. Es beherbergt die größte europäische Spezialbibliothek für den ibero-
amerikanischen Kulturraum. Mit einer Vielzahl an wissenschaftlichen Veranstaltun-
gen, hauseigenen Publikationen und Kooperationsprojekten ist es zudem ein Zent-
rum der außeruniversitären Forschung und des wissenschaftlichen Austauschs. 
Gleichzeitig ist das IAI ein Kulturzentrum, das eine große Vielfalt kultureller Veran-
staltungen durchführt (Ausstellungen, Konzerte, Filmreihen, etc.). In dieser einzigar-
tigen Verbindung aus Informations-, Forschungs- und Kulturzentrum fungiert das In-
stitut als Koordinationsplattform für Kooperationen und Katalysator für interkulturelle 
Dialoge und spielt so eine zentrale Vermittlerrolle zwischen den Welten. 
 
Zur Förderung der Lateinamerikaforschung vergibt das Ibero-Amerikanische Institut 
an Wissenschaftler/innen und Akademiker/innen Stipendien für einen Forschungs-
aufenthalt in Berlin. 
 
1. Zielsetzung der Förderung 
Mit der Vergabe von Stipendien werden wissenschaftliche Vorhaben aus dem durch 
das IAI unterstützten Aufgabenbereich gefördert. Dabei werden vorrangig Projekte 
berücksichtigt, die im Zusammenhang mit den Forschungsschwerpunkten des IAI 
stehen. Informationen zum Forschungsprogramm finden sich auf der Homepage des 
IAI: <http://www.iai.spk-berlin.de>  
 
Die Stipendien sollen europäische und lateinamerikanische Wissenschaftler/innen in 
die Lage versetzen, die reichhaltigen Bestände in der Bibliothek und den Sonder-
sammlungen des Ibero-Amerikanischen Instituts für ihre Forschungsarbeiten auszu-
werten und dabei Kontakte zu Fachkollegen in Deutschland zu knüpfen. 
 
Die Vergabe erfolgt: 
a) aufgrund individueller Bewerbung; 
b) aufgrund der Ausschreibung des IAI zu bestimmten thematischen Fragestellun-

gen. 
 
2. Dauer des Stipendiums 
Die Dauer des Stipendiums wird nach dem Umfang der Materialien, die die Bewerbe-
rin/der Bewerber im Ibero-Amerikanischen Institut auswerten möchte, bemessen. Sie 
wird vom Auswahlausschuss des IAI nach Prüfung der beantragten Aufenthaltszeit 
festgelegt. Die Dauer des Stipendiums beträgt maximal drei Monate.  
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Höhe der monatlichen Stipendien 
 
a. Graduierten- bzw. Doktoranden-Stipendium für Personen 

mit einem ersten Hochschulabschluss 900,00 € 
 
b. Postdoc-/Forschungs-Stipendium für Personen mit Promo-

tion oder vergleichbarer Qualifikation 1.200,00 € 
 
c. Gaststipendien: Stipendien für Personen, deren Gehälter 

oder Bezüge während des Studienaufenthaltes weiter ge-
zahlt werden 500,00 € 

  
Zusätzlich wird gegen Vorlage der entsprechenden Rechnung ein Reisekostenzu-
schuss bis maximal 500,00 € gewährt. 
 
3. Voraussetzungen für die Bewerbung 
Die wissenschaftliche Qualifikation des Stipendienbewerbers/der Stipendienbewer-
berin wird auf der Grundlage der einzureichenden Bewerbungsunterlagen geprüft. 
Förderungsberechtigt sind promovierte Wissenschaftler/innen, Graduierte und Dokto-
randen/Doktorandinnen, die mit einer Forschungsaufgabe beschäftigt sind. Mindest-
voraussetzung für eine Bewerbung ist ein erster Hochschulabschluss zum Zeitpunkt 
der Antragstellung. 
 
4. Verpflichtungen der Stipendiatinnen / Stipendiaten 
Die Annahme eines Stipendiums verpflichtet den Stipendiaten/die Stipendiatin wäh-
rend des Aufenthaltes in Berlin 
 
• seine/ihre Arbeitskraft auf das in dem Antrag beschriebene Forschungsvorhaben 

zu konzentrieren;  
• das Ibero-Amerikanische Institut unverzüglich davon in Kenntnis zu setzen, wenn 

das geförderte Forschungsvorhaben nicht mehr ordnungsgemäß durchgeführt 
werden kann;  

• keine Erwerbstätigkeit aufzunehmen;  
• am regelmäßigen Wissenschaftlichen Kolloquium des IAI teilzunehmen; 
• während des Aufenthaltes in Berlin das wissenschaftliche Vorhaben im Rahmen 

des Wissenschaftlichen Kolloquiums vorzustellen; 
• bei Ablauf des Stipendiums einen schriftlichen Erfahrungsbericht vorzulegen. 
 
5. Verpflichtungen des Ibero-Amerikanischen Instituts gegenüber den  

Stipendiaten 
Über die finanziellen Leistungen hinaus sorgt das IAI für einen Arbeitsplatz in der 
Bibliothek des Instituts und unterstützt den Stipendiaten/die Stipendiatin im Rahmen 
seiner Möglichkeiten bei organisatorischen und wissenschaftlichen Fragen. Gründe 
für die Vergabe oder Ablehnung werden nicht mitgeteilt. Ein Rechtsanspruch auf 
Gewährung eines Stipendiums besteht nicht. 
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6. Bewerbungsunterlagen 
An Bewerbungsunterlagen sind per E-mail-attachmentbeim Ibero-Amerikanischen 
Institut einzureichen:  
• ein ausgefülltes Antragsformular;  
• ein Lebenslauf; 
• zwei Gutachten akademischer Lehrer über die wissenschaftliche Qualifikation (bei 

Graduierten und Doktoranden); 
• eine Veröffentlichungsliste; 
• Kopien von Hochschulzeugnissen und von Urkunden über die Verleihung akade-

mischer Grade; 
• eine ausführliche Beschreibung des Projektes entsprechend der folgenden  

Struktur:  
1) Definition des Themas und der Leitfragen der Untersuchung;  
2) methodische Vorgehensweise  
3) Begründung für die Notwendigkeit eines Forschungsaufenthaltes im IAI;  
4) geleistete Vorarbeiten und Zusammenarbeit mit anderen WissenschaftlerInnen;  
5) Bibliographie.  
Die Beschreibung darf insgesamt einen Umfang von 12 Seiten (Schriftgröße 12 
Punkt, 1,5 Zeilenabstand) nicht überschreiten. 
Anträge, deren Projektbeschreibung sich nicht an diesen Vorgaben orientiert, 
können nicht berücksichtigt werden. 

 
7. Antragstermine 
Der Antrag auf Gewährung eines Stipendiums muss für das 1. Halbjahr eines Jahres 
bis zum 30. September des Vorjahres bzw. für das 2. Halbjahr bis zum 31. März des-
selben Jahres im IAI eingegangen sein. Bitte senden Sie Ihre Unterlagen ausschließ-
lich per e-mail an folgende Adresse: becas@iai.spk-berlin.de  
 
Alle Unterlagen müssen als E-Mail-Anlagen im PDF-Format übermittelt werden. Die 
maximale Größe einer E-mail darf 4 MB nicht überschreiten, da sie sonst vom Server 
des IAI zurückgewiesen wird. 

 


